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Beschlussorgan 

Bezirksvertretung 3 (Lindenthal) 

Gremium Datum 

 

Beschluss: 

 
 
Die Bezirksvertretung Lindenthal beauftragt die Verwaltung, auf der Grundlage der Ergebnisse der 
Verkehrserhebung vom 28.10.2014, mit der Erstellung eines Parkraumkonzeptes mit Bewohnerpark-
vorrechten zur Ordnung des ruhenden Verkehrs in dem Bereich Zülpicher Straße –
Universitätsstraße–Luxemburger Straße–Sülzgürtel. 
 
Alternative: 
Ein Parkraumkonzept wird für Sülz-Nord nicht geplant. 
 
 

Bezirksvertretung 3 (Lindenthal) 28.09.2015 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 Nein 

 Ja, investiv Investitionsauszahlungen         € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

 Ja, ergebniswirksam Aufwendungen für die Maßnahme        € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       

a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

c) bilanzielle Abschreibungen         € 

Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       

a) Erträge          € 

b) Erträge aus der Auflösung Sonderposten         € 

Einsparungen: ab Haushaltsjahr:       

a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

Beginn, Dauer        

 
 

Begründung: 

 
Mit Beschluss vom 10.03.2014 hat die Bezirksvertretung Lindenthal die Verwaltung beauftragt, die 
notwendigen Ermittlungen zur möglichen Errichtung eines Bewohnerparkgebietes angrenzend an das 
Parkgebiet Lindenthal-Süd vorzunehmen. 
 
Aufgrund einer Erhebung vom 28.10.2014 stellt sich die Parkraumauslastung im Untersu-
chungsgebiet (s. Anlage) wie folgt dar: 
 

 10 Uhr 16 Uhr 22 Uhr 

 
Auslastung: 

 
103% 

 
106% 

 
113% 

 
Diese Erhebung zeigt eine großräumige, dauerhafte Überlastung des Parkraums im Unter-
suchungsgebiet. Die Planung eines Parkraumkonzeptes mit Bewohnerparkvorrechten ist sowohl not-
wendig als auch erforderlich, um die Überlastung mit den damit einhergehenden negativen Auswir-
kungen zu reduzieren.  
 
In den bisher eingerichteten Gebieten mit Parkraumkonzepten wurden dahingehend gute Ergebnisse 
erzielt. 
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